
Nachgefragt VerändertAngekündigt Gefeiert
Die Einheitsgemeinde Möser be-
steht inzwischen 20 Monate. Was
hat sich seitdem verändert? Im 
Gespräch mit Bürgermeister 
Bernd Köppen.                           S. 3/4

Seit dem 1. August 2011 gelten 
wegen Veränderungen von EU-
Vorschriften neue Gebühren für 
Schlachttier- und Fleischunter-
suchung.                              S. 11

Die Trogbrücke über die Elbe ist 
am 11. September einmal mehr 
Austragungsort des Ruderver-
gleichs der Städteachter aus Halle 
und Magdeburg.                          S. 6

Mit geringfügiger Verspätung 
meldete sich die Sonne beim tra-
ditionellen Sommerfest in Pietz-
puhl. Einwohner und Gäste verleb-
ten vergnügliche Stunden.        S. 9

Monatliches Mitteilungsblatt für die Einheitsgemeinde September 2011

Erinnerungsbaum zur
Einschulung in die
Grundschule Möser
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Restmüll
Körbelitz
6. und 20. September
Hohenwarthe, Lostau
1., 15. und 29.  September
Möser, Pietzpuhl, Schermen
2., 16. und 30. September

Biotonne
Schermen, Pietzpuhl, Körbelitz
9. und 23. September
Hohenwarthe, Lostau
1.,  15. und 29. September
Möser
2., 16. und 30. September

Gelber Sack
Hohenwarthe
13. und 27. September
Körbelitz, Lostau, Möser, Pietzpuhl, Schermen
7. und 21. September

Papiertonne
Lostau
16. September
Körbelitz
19. September
Pietzpuhl, Schermen
21. September
Möser
1. und 22. September
Hohenwarthe
2. und 23. September

Abfall September 2011

Diensthabende Apotheken September
  1. Roland- und Erlen-Apotheke
  2. Süd- und Sonnen-Apotheke
  3. Löwen- und Lostauer Apotheke
  4. Kreuzgang-Apotheke
  5. Neue Flora Apotheke
  6. Park- und Schloss-Apotheke
  7. Rolan-Apotheke
  8. Süd-Apotheke
  9. Löwen- und Schloss-Apotheke
10. Kreuzgang-Apotheke
11. Neue Flora und Hubertus-Apotheke
12. Rats-Apotheke Burg und Erlen-Apotheke
13. Roland- und Sonnen-Apotheke
14. Süd- und Lostauer-Apotheke
15. Löwen-Apotheke
16. Kreuzgang-Apotheke

17. Neue Flora und Rats-Apotheke Gommern
18. Rats-Apotheke Burg
19. Park-Apotheke
20. Süd- undSchloss-Apotheke
21. Löwen-Apotheke
22. Kreuzgang und Hubertus-Apotheke
23. Neue Flora und Erlen-Apotheke
24. Rats-Apotheke Burg und Sonnen-Apoth.
25. Park- und Lostauer Apotheke
26. Roland-Apotheke
27. Löwen-Apotheke
28. Kreuzgang- und Rats-Apotheke Gommern
29. Neue Flora Apotheke
30. Rats-Apotheke Burg
1.10. Park- und Schloss-Apotheke
2.10. Roland-Apotheke
3.10. Süd- und Hubertus-Apotheke

Di enste der Apoth eken

Kassenärztlicher Notdienst 
unter Tel. 03921/9493850

Der gemeinsame Notdienst ist einheitlich 
unter oben genannter Nummer zu errei-
chen. Notarzt weiterhin unter Tel. 112.

Di enste der Ärzte

	 A) Hubertus-Apotheke Biederitz 	 (Karl-Marx-Straße 26, Telefon 039292/2072)
	 B) Erlen-Apotheke Möckern 	 (Burger Straße 23, Telefon 039221/262)
	 C) Sonnen-Apotheke Gerwisch 	 (Breiter Weg 30, Telefon 039292/27134)
	 D) Lostauer Apotheke 	 (Lindenstraße 7 a, Telefon 039222/9212)
	 E) Rats-Apotheke Gommern 	 (Karither Straße 29, Telefon 039200/715-12)
	 F) Schloss-Apotheke Gommern 	 (Martin-Schwantes-Straße 18, Telefon 039200/51410)
	 1.) Kreuzgang-Apotheke Burg 	 (Kreuzgang 27, Telefon 03921/982236
	 2.) Die Neue Flora-Apotheke Burg 	 (Franzosenstraße 1, Telefon 03921/484640)
	 3.) Rats-Apotheke Burg 	 (In der Alten Kaserne 16, Telefon 03921/944085)
	 4.) Park-Apotheke Burg 	 (Bahnhofstraße 22, Telefon 03921/45481)
	 5.) Roland-Apotheke Burg 	 (Jacobistraße 14, Telefon 03921/944532)
	 6.) Süd-Apotheke Burg 	 (Zibbeklebener 7, Telefon 03921/45489)
	 7.) Löwen-Apotheke Burg 	 (Markt 29, Telefon 03921/987910)
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Gottesdienste Möser
•	04.09., 10.00 Pfarrer Lutz Jünger
•	11.09., 10.00 Pfarrer Peter Eichfeld
•	18.09., 10.00 Pfarrer Günther Schlegel
•	28.09., 10.00 Pfarrer Peter Eichfeld, Ernte-
	 dankgottesdienst
•	9./10. September: Kinder-Bibel-Lese-Nacht 
	 in Möser (Anmeldung an Pfarrer Eichfeld)
•	15.09., 15.30 Frauengesprächskreis
•	24.09., Fahrt nach Wernigerode/
	 Drübeck; Anmeldung an Pfarrer Eichfeld

Gottesdienst Schermen/Pietzpuhl
•	10.09., 16.00 Pfarrer Peter Eichfeld
•	01.10., 16.00 Erntedankfeier mit an-
	 schließendem Grillen an der Feuerwehr
•	06.09., 14.30 Frauenkreis im Kirchenraum

Gottesdienste Hohenwarthe
•	04.09.2011 um 11.00 Uhr mit Taufe
	 (Familie Goetze) und Pfarrer Eichfeld
•	18.09.2011 um 11.00 Uhr  Pfarrer Eichfeld

Der Frauenkreis trifft sich am 07.09.2011 
wie immer um 14.30 Uhr im „Bürgerhaus“.

Vorschau: Der Erntedankgottesdienst findet 
am 02.10.2011 um 11.00 Uhr mit Pfarrer Eich-
feld statt.� Ihr GKR

Gottesdienste Lostau/Körbelitz
•	04.09., 10.00 Uhr in Lostau (Familiengottes-
	 dienst zum Schuljahresbeginn)
•	11.09., 09.00 Uhr in Körbelitz
•	18.09., 10.00 Uhr in Lostau

Musikalisches am Samstag, 10.09.2011: um 
18.00 Uhr in der St. Pancratiuskirche in Kör-
belitz mit Moses Scherman aus Genthin

Frauenkreis: 7.09., 14.00  Körbelitz

Evangel. Ki rc h en

Notrufnummern
der Gemeinde Möser

Allgemeine 
Ordnungsdienstbereitschaft:

01  72/ 3 83 74 46

Abwasserbereitschaft:		
01 72/ 3 90 97 16

Freie Kapazitäten
in der

Lostauer Sporthalle

In der Lostauer Sporthalle gibt es in Sachen 
Belegung gegenwärtig noch freie Kapazitä-
ten. Ein Sachverhalt, der möglicherweise für 
weitere Sportarten, Gruppen oder Vereine 
von Interesse sein könnte.
Interessenten können sich beim Hallenwart 
Thomas Voigt bzw. bei den Sportgruppen-
verantwortlichen während der Trainingszei-
ten melden.
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Nach einer Wahl wird normalerweise 
100 Tagen später hinterfragt, wie es 
läuft. An Bürgermeister Bernd Köppen, 
mit Gründung der Einheitsgemeinde 
Möser seit dem 1. Januar 2010 im Amt, 
stellte Peter Skubowius 600 Tage nach 
Amtsantritt diese Fragen:

Seit 20 Monaten besteht die Einheits-
gemeinde Möser. Wie fällt Ihr persönli-
ches Fazit aus?
Bernd Köppen: Von vornherein war klar, dass 
wir auf Grund der Finanz – und Schuldensitua-
tion der Gemeinde keine großen Luftsprünge 
machen können. Aber ich möchte auch in In-
terviews nicht immer nur der Schuldenpredi-
ger sein. Viele Sachen sind auf den Weg ge-
bracht, um diese Schuldensituation in den Griff 
zu bekommen und eine Basis für unsere Ge-
meinschaft zu schaffen.
Haushaltskonsolidierungskonzept, einheitliches 
Satzungsrecht, zentraler Betriebsbauhof, Ge-
meindefeuerwehr, einheitliche Abwasserent-
sorgung ...
Für viele Bürger sind dies nur theoretische Fak-
ten und noch keine spürbaren Themen – es ist 
aber die Grundlage für die zukünftige Arbeit 
der Einheitsgemeinde. Und wenn ich ehrlich 
bin, hätte ich für diese Themen sogar die dop-
pelte Zeit eingeplant. Man muss dabei beden-
ken, dass fast alle Entscheidungen von jeweils 
sechs Ortschaftsräten, drei Fachausschüssen 
und dem Gemeinderat an unterschiedlichen 
Sitzungsterminen in bestimmter Reihenfolge 
bestätigt werden müssen. Da ist ein Zeitraum 
von drei Monaten schnell verplant.
Trotz knapper Kassen wurden aber auch sicht-
bare Objekte geschaffen, wie z.B.:
	 –	Bürgerzentrum Möser
	 –	Sanierung Kita Körbelitz
	 –	Woltersdorfer Straße, einschl. Schmutz-
		  wasserkanal
	 –	Straßensanierungen in allen Ortschaften
Es bestehen aber auch Sachverhalte, die nicht 
zufriedenstellend sein können, wie z.B. die 
Pflege unserer Grünanlagen, wo für unsere 
Ortsteile z. Zt. eher eine Verschlechterung ein-
getreten ist, und wo eine unbedingte Verbesse-
rung erforderlich ist.

Wie ist der aktuelle Kassenstand und wie 
lange rechnen Sie noch mit einem Konso-
lidierungsprogramm?
Bernd Köppen: Nun sind wir doch schon wieder 
bei dem eigentlichen Hauptproblem – Finan-
zen, Geld. Nach wie vor befinden wir uns in der 

Haushaltssperre, in der nur notwendige und 
unaufschiebbare Aufgaben geleistet werden 
dürfen – Sparzwänge überall.
Das Haushaltskonsolidierungsprogramm läuft 
bis 2018. Bei Durchsetzung aller darin festgeleg-
ten Maßnahmen sollte dann 2018 endlich ein 
ausgeglichener Haushalt möglich sein. Der Kas-
senstand beträgt z. Zt. ca. 1,5 Mio. Euro – Minus 
natürlich! Und wird sich zum Jahresende noch 
weiter erhöhen auf ca. 2,3 Mio Euro bei einem 
Haushaltsvolumen von ca. 10,8 Mio Euro.
Man stelle sich dies im privaten Familienhaus-
halt vor, wenn fast 25 % der Ausgaben nicht ge-
deckt sind. Und diese Situation wird sich 2012 
durch den Wegfall von weiteren ca. 250.000 
Euro Landeszuweisungen noch verschärfen.

Bei Amtsantritt äußerten Sie den Wunsch, 
dass alle Einwohner in den sechs Ort-
schaften der Einheitsgemeinde sich ver-
stehen und akzeptieren, ist das mittler-
weile in den Köpfen verwurzelt?
Bernd Köppen: Diese Einstellung gilt nach wie 
vor, und heute mehr denn je. Uns wird niemand 
von außen helfen, wenn wir uns nicht gemein-
sam helfen und unsere Probleme und Aufga-
ben nicht selber und gemeinsam in den Griff 
bekommen und lösen.
Ob wir es wollten oder nicht, wir sind jetzt alle 
eine Gemeinschaft und können nur in dieser 
Gemeinschaft und miteinander unser Leben 
hier gestalten. Das Umdenken dazu wird bei 
manchen schnell gehen, bei vielen aber auch 
ein längerer Prozess sein.

Es soll dabei auch keiner seine territorialen 
Wurzeln in der Ortschaft aufgeben, viel mehr 
sollten wir unsere Gemeinde Möser als ein gro-
ßes Haus betrachten, in dem alle gleichberech-
tigt und glücklich wohnen können. Und geht 
es der Gemeinde Möser gut, wird es auch allen 
sechs Ortschaften gut gehen.

Sind nicht effektivere Strukturen und 
Einsparungen von Mitteln vorrangiges 
Ziel einer Einheitsgemeinde?
Bernd Köppen: Ich spreche immer von Zusam-
menwachsen und Gemeinschaft, weil dies 
auch die Grundvoraussetzungen für die Schaf-
fung effektiver Strukturen und Einsparungen 
sind. Kein Arbeiten gegeneinander, einheitliche 
Satzungen und Gebühren, Zentralisierung von 
Aufgaben sind dazu die richtigen Ansätze. Wir 
haben jetzt z. B. die Möglichkeit bei Bedarf Per-
sonal in unseren Kindereinrichtungen unkom-
pliziert umzusetzen, und zukünftig wird so nur 
ein Sporthallenwart für zwei Sporthallen zu-
ständig sein  usw.

Die Gemeinde beschreitet in der Abwas-
serversorgung neue Wege mit dem 
WWAZ. Für die einen wird es billiger, an-
dere haben künftig mehr zu zahlen. Wie 
gerecht ist die neue Einheitsgemeinde?
Bernd Köppen: Wir sind nicht nur eine Einheits
gemeinde – sondern auch eine Solidargemein-
schaft. Bei Bildung einer Gemeinschaft, auch

20 Monate Einheitsgemeinde Möser / Im Gespräch mit Bürgermeister Bernd Köppen

Ohne einen gesunden Haushalt können wir
unseren erreichten Standard nicht halten

Bürgermeister Bernd Köppen

(Fortsetzung Seite 4)
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... einer Ehe, wird es nie so sein, dass jeder Part-
ner z.B. die gleichen Voraussetzungen, dass 
gleiche Vermögen mit einbringt und trotzdem 
kann alles super funktionieren. So hat Lostau 
im Schmutzwasserbereich sehr gute Voraus-
setzungen eingebracht und wird daher schein-
bar durch neue Abwassergebühren benachtei-
ligt. An andere Stelle besteht aber z.B. für den 
Betrieb der Sporthalle in Lostau ein hoher Zu-
schussbedarf, der auch von den Finanzanteilen 
anderer Ortschaften, die keine Sporthalle be-
sitzen, mit getragen wird. Daher ist ein solches 
„Aufrechnen“ absolut schädlich für die Bildung 
einer Gemeinschaft.

Es geht künftig um ein einheitliches Sat-
zungsrecht. Wie soll da ein „goldener 
Mittelweg“ gefunden werden, wenn  
dann einige mehr und andere weniger 
zur Kasse gebeten werden?
Bernd Köppen: Ich wäre dafür, auch ab 2012 die 
Hebesätze für Steuern in unserer Gemeinde 
einheitlich zu gestalten. Auch hier gilt das zu-
vor Gesagte von der „Solidargemeinschaft“, 
auch bei einem „goldenen Mittelweg“ wird es 
immer Bevorteilte und Benachteiligte geben.
Ich respektiere aber auch dabei den Gebietsän-
derungsvertrag, in dem die Hebesätze bis 
31.12.2014 für alle Ortschaften unterschiedlich 
festgeschrieben sind. Eine vorherige Änderung 
wäre nur einvernehmlich mit Zustimmung al-

ler Ortschaftsräte möglich.

Wie ist der aktuelle Stand zum Ausbau 
des ländlichen Weges zwischen Lostau 
und Möser?
Bernd Köppen: Vor einer Förderzusage für die-
ses Bauvorhaben hat der Fördermittelgeber ein 
eindeutiges Votum des Gemeinderates dazu 
verlangt. Dieser Grundsatzbeschluss zum Aus-
bau des Weges hat bereits die Ortschaftsräte 
Lostau und Möser jeweils einstimmig passiert. 
Und nach meiner Einschätzung dürfte auch der 
Gemeinderat seine Zustimmung dazu geben. 
In allen Gremien kam aber auch zum Ausdruck, 
dass in der weiteren Vorbereitungs- und Reali-
sierungsphase die von Bürgern vorgebrachten 
Anregungen und Bedenken Berücksichtigung 
und Beachtung finden sollten.

Was hat nach 20 Monaten Einheitsge-
meinde für Sie nun Priorität?
Bernd Köppen: Ja eigentlich schon wieder Fi-
nanzen, denn ohne einen gesunden Haushalt 
können wir kaum unseren erreichten Standard 
halten. Es ist daher wichtig, neben Einspar-
maßnahmen, effektiven Strukturen, Kostenbe-
teiligungen u.ä. auch weitere neue Finanzquel-
len zu erschließen.
Die Unterstützung von Gewerbeansiedlungen 
und -erweiterungen, von freiberuflichen Tätig-

keiten, von touristischen Aktivitäten und die Be-
reitstellung von attraktiven Bauplätzen sind für 
unsere Gemeinde m.E. die richtigen Zielstellun-
gen. Dafür ist es vorallem notwendig, weitere 
hervorragende Bedingungen in unseren Kinder-
tageseinrichtungen und Schulen zu halten und 
unseren gesamten Lebensraum weiter anzie-
hend und lebenswert zu gestalten.
Und vielleicht gelingt uns dann irgendwann 
wieder ein Umschalten von Kürzungen auf Ver-
teilen. Das wäre nämlich mein langfristiges 
Ziel, dass wir unsere ehrenamtliche Tätigkeit in 
Ortschaftsräten, Feuerwehren, Vereinen und 
Organisationen wieder so unterstützen kön-
nen, wie es ihnen zustehen müsste.
Daher mein Dank zum Schluss auch an alle eh-
renamtlich Aktiven, dass in „Zeiten knapper 
Kassen“ keine Einschränkung ehrenamtlicher 
Tätigkeit und Aktivität  in unserer Gemeinde zu 
verzeichnen ist.
Und an dieser Stelle nochmals mein Appell an 
alle Bürger zur Pflege unseres dörflichen Grüns. 
Helfen Sie mit, unsere Grünstreifen, Rabatten 
und Pflanzbeete zu pflegen, nehmen Sie sich 
einfach mal am Wochenende 30 Minuten Zeit, 
um vor Ihrer Haustür, vor Ihrem Grundstück ein 
paar Pflegehandgriffe an diesen Anlagen 
durchzuführen. Ein schönes Ortsbild wird uns 
alle belohnen!
Mein Dank natürlich all denen, die schon lang-
jährig und kontinuierlich diese Straßenberei-
che vor Ihrer Haustür pflegen!

(Fortsetzung von Seite 3)

Die Gemeinde Möser gratu-
liert recht herzlich den Ge-
burtstagskindern im Monat 
September:

Hohenwarthe
Erich Hoffmann	 zum 87.
Walter Czesnocha	 zum 84.
Elisabeth Marquardt	 zum 80.
Edith Hirsch	 zum 79.
Hansjoachim Schmidt	 zum 79.
Inge Vietz	 zum 78.
Edith Thal	 zum 78.
Ottilie Metzschke	 zum 77.
Edith Eichler	 zum 77.
Rita Schäfer	 zum 76.
Hans-Joachim Bielaczek	 zum 76.
Dr. Siegfried Ansorge	 zum 76.
Inge Reinhardt	 zum 75.
Günter Rembach	 zum 73.
Hans-Joachim Voelskow	 zum 73.
Rosemarie Peglow	 zum 71.
Inge König	 zum 71.
Ingrid Baatzsch	 zum 70.
Margit Tuchen	 zum 69.
Jürgen Wiedemann	 zum 69.
Brigitte Lampe	 zum 69.
Bodo Balzer	 zum 69.
Wolfgang Tuchen	 zum 68.
Klaus Haase	 zum 68.
Erika Richnow	 zum 65.

Körbelitz
Margarete Stutz	 zum 87.
Fritz Saß	 zum 73.
Heinz Deckert	 zum 72.

Lostau
Margarete Riekehr	 zum 92.
Gertrud Hanke	 zum 84.
Erika Petschmann	 zum 84.
Gerhard Budzynski	 zum 83.
Horst Kubczyk	 zum 79.
Horst Bischof	 zum 77.
Ruth Rogge	 zum 76.
Erika Sandkuhl	 zum 75.
Helga Pawelzik	 zum 73.
Irmgard Grunwald	 zum 73.
Erika Busch	 zum 72.
Erika Otto	 zum 72.
Wolfgang Otto	 zum 71.
Horst Klepsch	 zum 71.
Manfred Romswinkel	 zum 71.
Christoph Heyne	 zum 69.
Helga Arnold	 zum 69.
Brigitte Hirt	 zum 69.
Rudolf Fricke	 zum 68.
Dr. Jörg Lange	 zum 67.
Fred Bauersfeld	 zum 67.
Renate Töter	 zum 67.
Joachim Schmidt	 zum 66.
Werner Lange 	 zum 65.

Möser
Margarete Pitor	 zum 92.
Marie-Luise Kelterbaum	 zum 90.
Ilse Brand	 zum 89.
Ilse Worm	 zum 82.
Irmtraud Ziemann	 zum 81.
Eva Richter	 zum 80.
Gisela Klinger	 zum 80.
Hilda Leixnering	 zum 79.
Ingeborg Krüger	 zum 79.
Barbara Willuhn	 zum 77.
Johanna Stendel	 zum 76.
Erika Barth	 zum 76.
Dorit Kaese	 zum 75.
Walter Cichetzki	 zum 75.
Vera Bastian	 zum 74.
Christian Brehorst	 zum 74.
Edith Wehner	 zum 72.
Dr. Christel Mißbach	 zum 72.
Manfred Adamik	 zum 70.
Wolf-Rüdiger Beck	 zum 70.
Kurt Kutzner	 zum 70.
Heinz Siewert	 zum 69.
Erika Pütsch	 zum 69.
Jutta Kleinert	 zum 69.
Bernd Kuhnert	 zum 68.
Brigitte Hübener	 zum 68.
Bärbel Dawedeit	 zum 67.
Hans-Ulrich Zander	 zum 67.
Dr. Joachim Reisig 	 zum 67.
Karla Gräf	 zum 67.

Christel Grapenthin	 zum 67.
Hans-Rudolf Luka	 zum 67.
Irene Eisert	 zum 66.
Horst Hartmann	 zum 66.
Klaus-Otto Schaefer	 zum 65.
Eike Klosa	 zum 65.
Eva-Maria Zimmermann	 zum 65.
Heidemarie Erdmann 	 zum 65.

Pietzpuhl
Heide Heuer	 zum 72.

Schermen
Hildegard Krengel	 zum 90.
Reimar Otto	 zum 81.
Gertraud Eberhardt	 zum 75.
Brigitta Wrba	 zum 73.
Dieter Nowak	 zum 73.
Elfriede Frähsdorf	 zum 71.
Karl-Heinz Gutteck	 zum 71.
Günter Gerstner	 zum 71.
Brigitta Ragus	 zum 70.
Ingrid Grund	 zum 68.
Karin Baumann	 zum 67.
Willibald Tschischka	 zum 67.
Uwe Boenen	 zum 67.
Hans-Peter Stegelitz	 zum 66.
Peter Zimmermann	 zum 66.
Gudrun Waldmann	 zum 66.
Wilfried Lorenz	 zum 65.

Glückwunsch den Geburtstagskindern im September
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Die Gemeinde Möser gratu-
liert nachträglich den Ge-
burtstagskindern im Monat  
August und bittet die falsche 
Liste in der Ausgabe August zu 
entschuldigen:

Hohenwarthe
Helmut Storek	 zum 82.
Harri Schäfer	 zum 81.
Günter Brandt	 zum 81.
Ingeburg Lesiczok	 zum 80.
Dieter Bühmann	 zum 78.
Werner Beyer	 zum 78.
Erich Eichler	 zum 78.
Katharina Wieneke	 zum 77.
Edmund Neumann	 zum 76.
Dr. Heinz Struy	 zum 74.
Marlies Klinger	 zum 73.
Hans-Jürgen Hoppe	 zum 72.
Rolf Tuchen	 zum 71.
Karin Dömeland	 zum 70.
Klaus Becker	 zum 70.
Klaus Laaß	 zum 68.
Wolfgang Richnow	 zum 68.
Manfred Werremeier	 zum 68.
Lutz Wiegand	 zum 68.
Rainer Jedeck	 zum 67.
Angelika Peters	 zum 67.
Dr. Roland Brückner	 zum 66.
Christine Kazmierowski	 zum 66.
Dr. Eckhard Krumbiegel	 zum 66.
Klaus Heese	 zum 65.
Petra Dehne	 zum 65.

Körbelitz
Albert Linke	 zum 89.

Gertrud Küster	 zum 86.
Hannelore Peters	 zum 82.
Edeltraut Menzel	 zum 81.
Gertraud Scheer	 zum 81.
Willy Schrader	 zum 71.
Margit Lindecke	 zum 70.
Helga Furgber	 zum 70.
Brigitte Bach	 zum 70.
Harald Bastian	 zum 65.
Bernhard Große	 zum 65.

Lostau
Edeltraud Haetzer	 zum 91.
Gerda Uhlemann	 zum 88.
Ernst Köhler	 zum 87.
Hans-Georg Heißig	 zum 85.
Ida Müller	 zum 83.
Hubert Rogge	 zum 83.
Helena Lubczyk	 zum 77.
Ruth Johannknecht	 zum 77.
Margot Wunderling	 zum 76.
Johanna Schwiesau	 zum 75.
Rosemarie Launert	 zum 74.
Klaus Dömeland	 zum 74.
Eckhard Thron	 zum 72.
Waltraut Hallmann	 zum 72.
Gertrud Bendler	 zum 72.
Bärbel Krug	 zum 71.
Eckhart Rühe	 zum 71.
Jochen Arnold	 zum 70.
Ilse Sandkuhl	 zum 70.
Roswitha Klepsch	 zum 69.
Heide-Lore Weymann	 zum 69.
Bernd Kliem	 zum 69.
Heidrun Haas	 zum 68.
Rita von Dombrowski	 zum 68.
Monika Falk	 zum 68.

Lutz Keller	 zum 67.
Axel Danker	 zum 67.
Hubert Hesse	 zum 66.
Helmer Frommholz	 zum 65.
Regina Pasch	 zum 65.
Rudolf Geistdörfer	 zum 65.
Rainer Krettek	 zum 65.

Möser
Gertrud Abraham	 zum 87.
Melitta Büchner	 zum 85.
Wolfgang Petzold	 zum 83.
Günter Bernard	 zum 80.
Eva Koitzsch	 zum 79.
Ingeborg Kaderschaka	 zum 77.
Sigrid Hoffmann	 zum 76.
Helga Kreter	 zum 76.
Helga Petzold	 zum 76.
Horst Lüdtke	 zum 75.
Gerhard Raphold	 zum 75.
Claus Arndt	 zum 75.
Egon Hannemann	 zum 74.
Manfred Rohland	 zum 74.
Eva-Marie Corodonnoff	 zum 73.
Ursula Franke	 zum 73.
Manfred Bastian	 zum 73.
Klaus Lebe	 zum 71.
Rolf Radau	 zum 71.
Heidemarie Seidel	 zum 70.
Horst Rudolf	 zum 70.
Hans-Jürgen Passow	 zum 69.
Klaus Pingel	 zum 69.
Ruth Hannemann	 zum 68.
Eckhard Hoffmann	 zum 68.
Rosemarie Abelmann	 zum 67.
Hannelore Schuh	 zum 67.
Jürgen Keil	 zum 67.

Katri Höllt	 zum 67.
Dorothea Lüdtke	 zum 66.
Jutta Stamer	 zum 66.
Gisela Merten	 zum 66.
Heidrun Leixnering	 zum 65.
Peter Gebbers	 zum 65.
Brigitte Pennigsack	 zum 65.
Heinz Kloska	 zum 65.
Charlotte Schill	 zum 65.

Pietzpuhl
Ursula Jeschke	 zum 77.
Lothar Heuer	 zum 70.

Schermen
Anna Pohl	 zum 88.
Erika Eichelmann	 zum 85.
Gerhard Richter	 zum 84.
Gerda Prellwitz	 zum 83.
Gertrud Adam	 zum 83.
Helmut Krüger	 zum 80.
Helga Porsch	 zum 79.
Gerda Meyer	 zum 77.
Ingeburg Staack	 zum 77.
Klaus Bittner	 zum 75.
Erdmann Ahlert	 zum 73.
Bodo Borsch	 zum 73.
Peter Klamt	 zum 72.
Rudi Matthe	 zum 72.
Robert Seyffert	 zum 72.
Richard Frähsdorf	 zum 71.
Helmut Ragus	 zum 69.
Volker Hinsche	 zum 68.
Dietmar-Helmut Genth	 zum 68.
Erika Matthe	 zum 67.
Edelgard Böttcher	 zum 66.
Kurt Schünemann	 zum 65.

Nac hträglic h e Wünsc h e zu den Geburtstagen August

Die Gemeinde Möser ist für die in ihrem Ge-
meindegebiet gelegenen Flächen gesetzli-
ches Mitglied im Unterhaltungsverband „Eh-
le/Ihle“. Der Unterhaltungsverband unterhält 
die in ihrem Verbandsgebiet gelegenen Ge-
wässer 2. Ordnung so, dass die Erhaltung ei-
nes ordnungsgemäßen Abflusses gewährlei-
stet ist. Die Gemeinden des Unterhaltungs-
verbandes haben auf der Grundlage der Ver-
bandssatzung Beiträge zu leisten, die zur Er-
füllung der Aufgaben und Verbindlichkeiten 
des Verbandes sowie zu einer sparsamen und 
wirtschaftlichen Haushaltsführung erforder-
lich sind.
Die Gemeinde kann  die Verbandsbeiträge 
für Grundstücke, die nicht im Eigentum der 
Gemeinde stehen, vorrangig auf die Eigen-
tümer, Erbbauberechtigten oder ersatzwei-
se auf die Nutzer der im Gemeindegebiet 
gelegenen, zum Verbandsgebiet gehören-
den Grundstücke umlegen. Umgelegt wird 
entsprechend der Satzung der Gemeinde 

Möser zur Umlage der Verbandsbeiträge 
des Unterhaltungsverbandes „Ehle/Ihle“ 
vom 16.11.2010.
Diese Bescheide sind derzeit in Bearbeitung 
und werden ab Ende August an  die Grund-
stückseigentümer der Ortschaften Möser, 
Schermen, Pietzpuhl und Körbelitz für das 
Beitragsjahr 2010 versendet !
Im nächsten Jahr erhalten dann auch die 
Grundstückseigentümer in Hohenwarthe 
und Lostau diese Bescheide für das Beitrags-
jahr 2011.
Neu ist vor allem hierbei, dass auf Grund  ge-
änderter Landesgesetzgebung auch alle 
Wohngebäudeeigentümer zu einen derarti-
gen Umlagebescheid herangezogen werden.
Wir bitten um Beachtung und Kenntnis-
nahme.
Bei Fragen zu diesen Bescheiden können Sie 
sich in der Gemeindeverwaltung an Frau 
Prudlo, Tel. 039222/90864, hprudlo@gemein-
de-moeser.de   wenden.

Umlagebescheide für Beteiligung
am Unterhaltungsverband

Lostauer Feldweg 
wurde verlegt
Im Ortsteil Lostau wurde nach zähen, jah-
relangem Bemühen endlich ein ländlicher 
Weg wieder in sein ursprüngliches Wege-
grundstück zurück verlegt. Die Lage des 
Weges in der Flur 2 von Lostau, Flurstück 
76/3, verbindet den Külzauer Weg mit 
dem  ländlichen Weg in Verlängerung der 
Möserstraße.
Bekanntermaßen  der Weg, der derzeitig 
als multifunktionaler Weg zwischen Lost-
au und Möser ausgebaut werden soll. 
Er trägt die Bezeichnung „Am Burgenser 
Weg“ und verläuft etwa aus Richtung Nord 
West in Richtung Süd Ost. Der bisher ge-
nutzte Weg liegt auf privaten Flächen, die 
allesamt von ländlichen Betrieben bear-
beitet werden und entsprechend von die-
sen geflügt und  schrittweise wieder be-
stellt.
Die Gemeinde Möser macht  darauf auf-
merksam, dass nunmehr der Weg in seiner 
tatsächliche Lage zu benutzen ist. 
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Gemeinde 	 31.8.	 30.9.	 31.10.	 30.11.	 31.12.	 31.1.	 28.2.	 31.3.	 30.4.	 31.5.	 30.6.	 31.7.
Hohenwarthe	 1405	 1411	 1409	 1404	 1403	 1411	 1408	 1411	 1402	 1400	 1400	 1396
Körbelitz	 461	 458	 457	 458	 457	 454	 456	 456	 454	 455	 449	 446
Lostau	 1948	 1942	 1946	 1941	 1948	 1947	 1933	 1935	 1954	 1954	 1961	 1959
Möser	 2699	 2702	 2684	 2672	 2672	 2673	 2670	 2674	 2675	 2678	 2687	 2678
Pietzpuhl	 258	 253	 253	 252	 251	 252	 252	 253	 251	 251	 250	 250
Schermen	 1468	 1468	 1471	 1472	 1468	 1467	 1467	 1459	 1460	 1453	 1451	 1445

Gesamt	 8239	 8234	 8220	 8199	 8199	 8204	 8186	 8188	 8196	 8191	 8198	 8174

Einwohnerzahlen der Ortschaften in der  
Einheitsgemeinde Möser an den vorangegangenen 12 Monaten

Am 11. September wieder Städteachter

Am 13. September 2011 um 15.00 Uhr findet 
ein von der Ortsgruppe der Volkssolidarität 
organisiertes  gemütliches Kaffeetrinken in 
der Bockwindmühle Hohenwarthe statt.
Alle sind herzlich eingeladen und schönes 
Wetter ist mitzubringen.

Vorschau auf den Monat Oktober:
Im Oktober wollen wir das neu eröffnete Ki-
no in Burg besuchen. Termin und Uhrzeit wird 
noch bekanntgegeben.

Der Vorstand

Volkssolidarität Hohenwarthe In eigener Sache
Mehrmals wurde in den zurückliegenden 
Wochen angefragt, warum der Kurier 
nicht mehr (relativ) pünktlich am 1. des 
Monats erscheint. Durch ein neues Vertei-
lerprinzip wird der Kurier fortan immer 
am ersten Sonntag des Monates mit dem 
Burgspiegel ausgetragen, wodurch 
Schwankungen entstehen.

Veranstaltungen im und um das Wasser prägen den Monat Sep-
tember 2011.

Die Sportfischer treffen sich am 09.09. um 19.30 Uhr im „Bürgerhaus“ 
zur Versammlung der Ortsgruppe.
Ein Tagespunkt wird die Vorbereitung des Hegefischens am 18.09. ab 7.30 
Uhr im Elbe-Havel-Kanal/Fuchsbergbrücke sein.

Städteachter im Rudern zwischen Magdeburg – Halle
Höhepunkt der weiteren Wasserveranstaltungen ist der alljährliche Städte-
vergleich im Rudern am 11.09.2011.
Die Vorbereitungen der Ruderer beginnen wieder um 12.00 Uhr. Zahlreiche 
Rennen auf der Trogbrücke sorgen für einen abwechslungsreichen Nach-
mittag. Das Rahmenprogramm beginnt um 13.30 Uhr. Nicht nur die sportli-
che Veranstaltung, sondern auch viele Angebote für Kinder sind von den 
Organisatoren vorbereitet. Konkrete Angaben zum zeitlichen Ablauf ent-
nehmen Sie bitte den Aushängen.
Wir hoffen auf schönes Wetter und viele Besucher.

Maritimer Interessenverein
Die Mitglieder des Maritimen Interessenvereins und weitere Interessierte tref-
fen sich am 21.09. um 19.30 Uhr im „Bürgerhaus“. Wieder ist ein interessanter 
Vortrag vorbereitet, diesmal unter dem Motto „ Wie ein Schiff entsteht“.

Ortsbürgerverein
Einen ersten Vorgeschmack im wahrsten Sinne des Wortes auf den Herbst, soll 
das „Herbstfrühstück“ am 27.9. ab 10.00 Uhr im Informationspunkt geben. 
Hier lautet das Thema eines Kurzvortrages „Patientenverfügung“. Frau Inge 
Fabian unter der Telefon-Nr. 4238 nimmt gern die Anmeldungen entgegen.

Vorschau auf den Monat Oktober
Das traditionelle Oktoberfeuer zum Anlass des Tages der Deutschen Einheit 
wird am 2. Oktober um 18.30 Uhr auf dem Platz hinter der Sporthalle ange-
zündet.
Der OBV plant für den 8. Oktober ein Drachenfest.  An der Mühle auf dem 
Weinberg wollen wir gemeinsam die Drachen steigen lassen. Nähere Infor-
mationen wird es im nächsten Kurier geben.
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01.09.	 Handarbeitsgruppe Volkssolidarität,  14.00 Uhr  im Gemeindehaus
07.09.	 Klönstunde der Herren, 9.30 Uhr im Gemeindehaus
13.09.	 Kreativgruppe Volkssolidarität,  16.30 Uhr im Gemeindehaus
13.09.	 Ortschaftsratssitzung, 19.00 Uhr im Gemeindehaus
14.09.	 Kremserfahrt der Volkssolidarität, Abfahrt:   11.00 Uhr am Gemeindehaus
	 (Anmeldungen unter Tel. 039222/2661 oder 2605)
20.09.	 Informationsveranstaltung der Volkssolidarität, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
22.09.	 Handarbeitsgruppe Volkssolidarität, 14.00 Uhr im Gemeindehaus
27.09.	 Kreativgruppe Volkssolidarität, 16.30 Uhr im Gemeindehaus
29.09.	 Seniorenfrühstück, 10.00 Uhr im Gemeindehaus

Die „Lostauer Lerchen“ treffen sich jeweils mittwochs um 16.30 Uhr im Gemeindehaus.

Wassergymnastik für Seniorinnen: Die Kurse finden jeweils montags 9.30 Uhr, 10.00 Uhr 
und 11.00 Uhr statt.  (Tel. 039222/4102)

Wassergymnastik für Senioren: Der Kurs findet jeweils mittwochs um 11.30 Uhr statt.
Anmeldungen sind hierfür erforderlich, unter Tel. 039222/4102 – Frau Bischoff

Fahrt ins Solebad Salzelmen
Treff Bushaltestelle/Denkmalsplatz (2 x monatlich), Anfragen unter Tel. 039222/3032

Termi n e Lostau September

8. Kürbisfest
am 24. September
in Lostau
Das nun schon 8. Kürbisfest des Lostauer 
Heimatvereins wirft seine Schatten voraus. 
Am 24. September ab 15 Uhr ist es dann so-
weit. Wie gewohnt findet das Fest auf dem 
Gelände des Gemeindehauses in Lostau 
statt. Ab 14.30 Uhr können die Wettbewerbs-
kürbisse abgegeben werden. Allerdings sind 
erstmals nur Einwohner aus den Dörfern der 
Einheitsgemeinde Möser teilnahmeberech-
tigt. Mit einem großen Spektakel werden die 
Gewinner dann am Nachmittag ermittelt.
Wie immer wird es auch in diesem Jahr für 
die Besucher so einiges an kulinarischen 
Köstlichkeiten zu entdecken geben. Die Mit-
glieder des Heimatvereines haben sich 
manch neue Rezepte und Mixturen aus der 
gelben Riesenfrucht für Marmelade, Suppe, 
Drinks und Co. einfallen lassen. Die Kinder 
können sich im Streichelzoo, beim Lampio-
numzug oder Kinderschminken verweilen. 
Natürlich gibt es wieder die Möglichkeit sich 
selbst einen Lampion zu basteln. Wer möch-
te, kann sich mit Pferd und Wagen der Fa. 
Runte durch die Gegend kutschieren lassen 
oder am Stand der einheimischen Dachdec-
kerfirma T. Maue Interessantes erleben. An-
sonsten bereichern herbstliche Blumenbin-
derei und ein Kräuterwaren-Stand das Fest. 
Für die musikalische Umrahmung des be-
liebten Dorffestes sorgen DJ Lutz, die Blas-
musikanten um Fred Fensky und die Losta-
los. Außerdem können sich alle Besucher 
schon jetzt auf tolle Überraschungskünstler, 
die diesmal alle aus Lostau kommen, freuen.

H. Grodde

Erst spät in diesem Jahr, am 6. April, nahm der 
erste Storch Besitz vom Nest in Alt-Lostau. Als 
auch der zweite Storch eine Woche später an-
kam und das Nest hergerichtet war, wurde mit 
dem Brüten begonnen.
Der Aufreger dann zu Ostern: Ein fremder 
Storch wollte das Brutpaar vom Nest vertrei-
ben. Doch beide Störche setzten sich nach lan-
gem Kampf erfolgreich zur Wehr und nahmen 
das Brüten wieder auf. Ob es nun an dieser Un-
terbrechung des Brütens lag, es kam nur ein 
Storch zur Welt.
Der Storchenhof Loburg hatte hiervon Kennt-
nis und setzte am 16. Juni und am 26. Juni er-
folgreich zwei Jungstörche, die aus anderen 
Nestern verstoßen wurden, in das Nest ein. 
Beide Jungstörche wurden nicht verstoßen 
und von den Eltern mit dem eigenen Jungen 
großgezogen.
Anfang August haben die Jungstörche erst-

mals das Nest verlassen und sind gemeinsam 
auf Nahrungssuche geflogen. Am 15. August, 
10 Tage früher als im Vorjahr, sind die Jungstör-
che nun zum Flug nach Afrika aufgebrochen.
Viel Glück und Ausdauer für die lange Reise!

Störche in Lostau eingesetzt

Einheimische Künstler hatten kürzlich 
ihre Werke im Lostauer Gemeindehaus 
ausgestellt.
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Mittwochs, 10.00	 Seniorentanzgruppe im Bürgerzentrum

Mittwochs, 19.30	 Linedance-Gruppe im Bürgerzentrum

7. und 28., 15.00	 Singen im Bürgerzentrum

14.09., 5.50	 Abfahrt des Busses nach Waren/Müritz

15.09.,  9.00	 Fahrt ins Solebad Salzelmen (Treff am Landhaus und an der Schule)

16.09., 15.00	 Seniorennachmittag des Schützenvereins Möser

21.09., 15.00	 Kaffeenachmittag im Landhaus (danach Treff der Kassierer)

29.09., 14.00 	 Radwanderung (Treff am Bahnhof)

Volkssoli darität Möser Termi n e September Feuerwehr-Dienste 
Möser im September
02.09., 19.30	 Versammlung
22.09., 19.00	 Leitungssitzung
06.09., 19.00	 Gerätedienst
20.09., 19.00	 Gerätedienst
13.09., 19.00	 Fahrzeugübergabe
27.09., 19.00	 Fahrzeugübergabe

Die Jugendfeuerwehr trifft sich jeden 2. Frei-
tag um 17 Uhr im Gerätehaus.

Sommerfest des Heimatvereins
Sonnenschein, gute Laune, lecker Steak und 
Wurst vom Grill. So begann das diesjährige 
Sommerfest des Heimatvereins der „Garten-
stadt“ Möser. Erstmals fand das Fest auf dem 
Vorgelände des neuen Bürgerzentrums statt. 
Mit gemeinsamer Unterstützung des Vorstan-
des des Heimatvereins und der Feuerwehr 
wurde das Außengelände festlich gestaltet 
und die Besucher strömten auch schon vorzei-
tig zu den bereitstehenden Tischen. Christiane 
Fuchs, Vorsitzende des Vereins, begrüßte die 
zahlreichen Gäste, natürlich auch die Nichtmit-
glieder und eröffnete nach einer kurzen An-
sprache das Fest. Die musikalische Umrah-
mung, die zu vorgerückter Stunde auch zum 
Mitschunkeln einlud, wurde von Henri Berg ge-
staltet und wurde von allen genutzt, um das 
Tanzbein zu schwingen.
Auch für die Kinder gab es einiges zu tun. Bastel-
stand und Malstraße im Inneren waren aufge-
baut und wurde natürlich genutzt. Unser Dank 
nochmal an Petrus und die gute Laune aller Gä-
ste und natürlich das Verspechen, dass es auch 
im nächsten Jahr ein Sommerfest geben wird.

Fotoausstellung im September
Die 1050Jahrfeier ist seit 2 Monaten bereits Ver-
gangenheit. Dies soll aber aus Sicht des Heimat-
vereins nicht so sein. Denn sie wird im Septem-
ber im Bürgerzentrum in Möser eine Ausstellung 
gestalten, die nochmals einen Rückblick auf das 
Geschehen von 3 Tage Party geben soll. Dazu er-
folgt heute nochmals der Aufruf an alle Gäste, 

Fotografen und Filmemacher, wer seine Bilddo-
kumente gern ausstellen lassen möchte – be-
sonders gesucht sind außergewöhnliche Mo-
mentaufnahmen oder auch Dokumente, die im 
Vorfeld der Vorbereitung gemacht wurden sind 
– der melde sich bitte kurzfristig bei Christiane 
Fuchs oder Sabine Roszczka. Per mail oder Telefo-

nat kann auch die eine oder andere Information 
dazu gern eingeholt werden.
Ebenfalls in dieser Ausstellung werden die Fotos 
der Teilnehmer des Fotowettbewerbs zur Ge-
schichte und Zukunft von Möser ausgestellt. Wir 
freuen uns auf Ihre Zuarbeit.

Sabien Roszczka, HVM ÖA

Das Sommerfest des Heimatereins Möser wurde erstmals vor dem neuen Bürgerzentrum veranstaltet.

Auf dem noch recht jungen Internetauftritt der 
Kindertagesstätte „MS Piratenclub“ in Möser 
(OT Schermen) wurde jetzt eine Baby- und Kin-
derbörse für private Kleinanzeigen „von und 
für Eltern“ freigeschaltet. 
Ihr Kleines ist schon wieder zu schnell aus sei-
nen Sachen herausgewachsen, es liegt viel zu 
viel ungenutztes, gut erhaltenes Spielzeug 
herum und für den Kinderwagen ist Ihr Kind 
nun auch zu groß und das alles ist viel zu scha-
de zum Wegwerfen? Oder aber Sie suchen 
günstige Kleidung, Spielsachen, Kinderzim-
merausstattung u. v. m. für Ihren Liebling? 

Dann kommen Sie zu uns auf die Homepage der 
KiTa „MS Piratenclub“ Möser-Schermen. Da es vie-
len Eltern so geht, gibt es hier seit Neuestem eine 
Baby- und Kinderbörse von Eltern für Eltern.
Die Börse lebt vom Mitmachen. Also viel Spaß 
beim Suchen und Anbieten!
Hintergrundinformationen: Durch Mitglieder 
des Fördervereins der KiTa Möser e. V. entstand 
Anfang 2011 in ehrenamtlicher Arbeit die Inter-
netseite www.ms-piratenclub.de und wurde 
im März dieses Jahres freigeschaltet. 
Sie bietet umfassende Information über die Ki-
Ta, stellt die Gruppen und Mitarbeiter vor und 

versorgt die Eltern mit aktuellen News. Dazu 
gehören z. B. der Speiseplan für die Kinder, ver-
schiedene Projekte der KiTa, eine große Fotoga-
lerie und eine Vielzahl von Links und Dokumen-
ten rund um kindergerechte Themen.
Der Förderverein der KiTa stellt sich und seine 
Arbeit ebenso vor wie das Elternkuratorium. 
Mitmachen kann beim Förderverein übrigens 
jeder, über Unterstützung freuen wir uns sehr. 
Formulare zur Kontaktaufnahme mit dem För-
derverein, der KiTa oder dem Kuratorium sind 
auf der Seite vorhanden.

Neue Baby- und Kinderbörse auf www.ms-piratenclub.de
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Radwanderung zum
Steinzeitdorf bei Randau 
Der Heimatverein Körbelitz e.V. hat die 
nächste Wanderung, mit dem Ziel etwas 
über das Leben unserer Vorfahren in der 
Steinzeit zu erfahren, vorbereitet. Alle inter-
essierten Wanderfreunde aus Körbelitz und 
Umgebung sind für Sonntag, den 11. Sep-
tember 2011 herzlich dazu eingeladen.
Über Woltersdorf, Königsborn und Gübs 
wird zunächst Pechau mit seinen Slawen-
häusern angefahren. Dort ist auch vorgese-
hen, in einer Gaststätte zu Mittag zu essen. 
Danach geht es weiter nach Randau zum 
Steinzeitdorf, durch das wir uns führen las-
sen werden.
Auf dem Rückweg werden wir in Prester an 
der Kirche anhalten und danach Magde-
burg in Cracau sowie Puppendorf passieren, 
um nach gut 40 km Wegstrecke über 
Heyrothsberge und Gerwisch wieder Körbe-
litz zu erreichen.
Wir treffen uns um 10.00 Uhr an der Gast-
stätte „Körbelitzer Eck“.
Wer an der Wanderung teilnehmen möchte, 
sollte sich bitte bis 04.09.2011 unter Tel.: 
039222/4274 anmelden.

Heimatverein Körbelitz e.V.

Bei zunächst wechselhaftem Wetter hat es der 
Wettergott dann doch gut mit uns gemeint – 
am Nachmittag des 27. August konnten wir 
zum Sommerfest mit nur geringfügiger Ver-
spätung dann auch „die liebe Sonne“ als unse-
ren Gast begrüßen!
Entsprechend hell war dann auch die Stim-
mung unter den Gästen – nun konnten die Ak-
tivitäten so richtig genossen werden:
Der Spaßwettkampf der Feuerwehr war gut 
besucht; viele jüngere Einwohner konnten sich 
an den E-Autos schon einmal auf den Führer-
schein vorbereiten, und auch die Kaninchen 
und Babymeerschweinchen im Streichelgehe-
ge des Nabu Blumenthal brachten die Kleinen 
zum Strahlen. 
Die Zwergschafe von Familie Bernard waren 
für ganze Familien ein interessantes Highlight 
– hier konnten wir sogar etwas über die klein-
ste Schafrasse der Welt erlernen! „Unser“ fröh-
licher Mann Ecki auf dem Kutschbock konnte 
so manchem Besucher aus fernen Landen un-
sere Heimat im schönsten Gewand zeigen.  
Auch für das von Familie Tilsch angebotene 
Kindertöpfern fanden sich viele interessierte 
Nachwuchskünstler mit geschickten Händen – 
da kamen wieder einmal ungeahnte Talente 
ans Tageslicht (Foto).
An dieser Stelle möchte ich mich nochmals herz-
lich bedanken bei allen fleißigen Helfern und Mit-
organisatoren, der Frauensportgruppe für das Ku-
chenbuffett, der Feuerwehr auch für das Grillsorti-

ment, unserem Wirt Herrn Fandrey für das freie 
Bier vom Fass und natürlich unserem DJ Rico!
Herr Reinald hat wieder mit der gewohnten 
Leichtigkeit für viel Spaß bei der heiß erwarte-
ten Versteigerung gesorgt, auch dafür ein herz-
liches Dankeschön! 
Am Abend stieg dann die Gute-Laune-Party am 
Kavaliershaus, selbstverständlich kam jeder 
Tanzwütige zu seinem Recht! (… und kompro-
mittierende Fotos bleiben selbstverständlich 
unter Verschluss). Mit Stolz kann gemeldet 
werden, dass kein Tänzer in die Feuerschale ge-
fallen ist!
Ansonsten gibt es lediglich ungenaue Anga-
ben der verschiedenen Teilnehmer in Bezug 

auf das Ende der Veranstaltung – unstrittig ist, 
dass es bereits seeehr dunkel war ...
Und auch an dieser Stelle wünsche ich unseren 
am gleichen Tag eingeschulten ABC-Schützen 
Antonia und Richard viel Erfolg in der Schule! 

Bitte vormerken:
Im September: Fledermaus-Beobachtung mit 
Herrn Tilsch und Radwanderung nach Magde-
burg zur Besichtigung eines Rundfunksenders 
(Näheres wird noch bekannt gegeben).
01.10.2011: Große Hochzeitsmesse 
02.10.2011: 10.00 Uhr Herbstliche Wanderung 
zur Erkundung unseres historischen Fleckchens 
Erde! � A. Rasch

Stimmungsvolles Sommerfest in Pietzpuhl

38. Internationales Radballturnier in Lostau
Am letzten August-Wochenende wurde das traditionelle internationale Radballturnier des 
RC Lostau ausgetragen. International wurde es wie schon zu DDR-Zeiten durch die Teilnahme 
der Radballer aus Olomouc. Die Tschechen starteten bei der 38. Auflage in Lostau zum 38. Mal. 
Mit von der Partie im Feld der zwölf Teams überwiegend Teams aus der 2. Radball-Bundesliga. 
So wunderte es nicht, dass sich aus den beiden Gruppen Zscherben, Magdeburg, Großkoschen 
und Zeitz fürs Halbfinale qualifizierten. Im Spiel um Platz 3 setzte sich Großkoschen 3:2 gegen 
Post Magdeburg durch. Im Finale behauptete sich Zeitz 4:2 gegen Zscherben. Für die beiden 
Lostauer Duos blieben Platzierungsspiele. Lostau II ( M. Rogge/SchwiesauI unterlagen um Platz 
7 Hannover mit 3:8. Lostau I (Czarnetzki/Meier) retteten den vorletzten Platz durch ein 6:3 ge-
gen Brandenburg.
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Volkssolidarität Schermen
Liebe Mitglieder, in diesem Monat beachtet bitte folgende Termine: Am 
Montag, dem 5 bzw. 19. September ist Badetag. Wie immer fährt der Bus 
um 10 Uhr nach Salzelmen.
Am Donnerstag, dem 8.9. treffen wir uns um 7 Uhr an der BHS/Apels. 
Ein Tagesausflug führt uns in die Neu-Ruppiner Schweiz. Mit dem 
Dampfer und der Kutsche werden wir diese Gegend erkunden. Den Preis 
(48,50 Euro incl. Mittagessen und Kaffeegedeck) zahlt bitte bis zum 5.9. 
bei mir ein (Schopp).
Am 13.9. um 10 Uhr treffen sich die Radler in der Breiten Straße. Die Rad-
wanderung führt zur Elbe, nach Rogätz, Glindenberg, über die Trogbrüc-
ke nach Hohenwarthe und zurück nach Schermen. Wer Lust hat, sollte 
dabei sein.
Am Freitag, dem 16.9. um 15 Uhr findet im Landhaus Möser der Senioren-
nachmittag anlässlich des Schützenfestes statt. Seit mehreren Jahren 
werden wir eingeladen, so auch in diesem Jahr. Wir treffen uns dort.
Neben allen schönen Dingen beginnt der wesentlich ernstere Weg un-
serer Arbeit – die Listensammlung der Volkssolidarität. Hiermit möch-
ten wir die Vorstandsmitglieder bei den Bürgern der Gemeinde ankün-
digen. Wir bitten um eine Spende für die soziale Arbeit der Volkssolida-
rität, besonders für Kinder und deren Betreuung. Bei unseren Mitglie-
dern wird für das zweite Halbjahr der Beitrag kassiert.
Im Oktober fahren wir erst am Montag, dem 17.10. zum Baden.
Es wünscht sich bei allen Angeboten eine rege Teilnahme und freundli-
che Senioren� Euer Vorstand

	Landhaus Möser
	Hotel & Restaurant 
	Thälmannstraße 1
	39291 Möser
	Tel.: 03 92 22-22 88
	Fax : 039222-2251

Veranstaltungen September/Oktober 2011

–	 16. und 17. September  „Schützenfest“
	 •	16. September: Seniorennachmittag mit Kaffee und Kuchen sowie
	 	 schwungvoller Tanzmusik, ab 14.30 Uhr Lasergewehrschießen zur
	 	 Ermittlung Seniorenkönigin/ Seniorenkönig

	 •	17. September: Königsball (Beginn ca. 18 Uhr)

–	 1. Oktober „Oktoberfest“
	 Original Paulaner Oktoberfestbier und umfangreiches bayerisches Buffet
	 Anzapfen Eichenfass
	 Programmteil „Die Schotten“ Blaskapelle

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.
 Ihr Landhausteam

Jeden Montag ab 15 Uhr Treffen der Schachfreunde im Gemeindezentrum Schermen, Schulstr. 3

Jeden Dienstag ab 15 Uhr Treffen der Rommeefreunde im Gemeindezentrum Schermen, Schulstr. 3

Am 1. Septemberwochenende Maulbeerbaumfest in Schermen auf dem Dorfplatz
Mi 28., 9.30 – 11.30 Uhr Mütter-Baby-Treff im Gemeindezentrum, Schermen, Schulstr. 3,  Tel. 
03921/98 83 83 od. 039222/908-12 Frau G. Krüger

Do 01./15./29.: ab 15 Uhr Handarbeitsnachmittag im Gemeindezentrum, Volkssolidarität

Bibo startet in den Urlaub
Achtung, Achtung ... wegen Urlaub ist die Bücherei Schermen erst wieder ab 20. September geöffnet 
(Di. 14 – 18 Uhr Mi. 9 – 12) !!!!!

Termi n e Sc h ermen September

Unsere Kindertagesstätte feiert in diesem Jahr ihr 85-jähriges Jubiläum. 
Die geplanten Um- und Ausbauarbeiten an und in unserer Einrichtung 
sind bald abgeschlossen, so dass dieses Jahr ein ganz besonderes Jahr 
für uns darstellt. Diesen Anlass wollen wir gebührend feiern und möch-
ten Sie ganz herzlich zum Samstag, den 10. 09. 2011, um 15.00 Uhr, auf 
das Gelände unserer Kita, Burgenser Weg 6 in Körbelitz, einladen.

Unser Festprogramm:
15.00 Uhr	 Eröffnung mit kleinem Programm der Kinder, Kaffee und
	 Kuchen, Fotoausstellung; Besichtigung der Kita, Spiel- und 
	 Bastelaktionen für Kinder mit Hüpfeburg
17.30 Uhr	 Festumzug durch Körbelitz mit Spielmannzug
18.30 Uhr	 Leckereien vom Grill sowie Getränke mit musikalischer
	 Umrahmung
Wir würden uns sehr freuen, ganz viele (auch ehemalige) Kinder und Fa-
milien, Erzieherinnen und alle interessierten Bürger bei uns zu begrü-
ßen.

Das Erzieherinnen-Team und der Förderverein der Kita „Regenbogen“ 

85-Jahrfeier der Körbelitzer Kita

Kaum zu glauben aber wahr:
Die Kita Körbelitz wird 85 Jahr!
Viele Kinder sahen wir kommen und gehen,

vielleicht gibt es bald ein Wiedersehen?
Die Zeit vergeht doch wie im Flug,
doch damit ist es nicht genug:

Jetzt laden wir zum großen Feste,
alle kleinen und auch großen Gäste!

Erinnerungsbaum
Am 27. August erlebten 64 Jungen und Mäd-
chen der Gemeinde ihre Einschulung in die 
Grundschule Möser. Das war natürlich ein 
großer Tag für die Knirpse. Bürgermeister 
Bernd Köppen regte an, zu jeder Einschulung  
einen Baum zu pflanzen. Sprachs und legte 
am letzten August-Montag Hand an und 
hatte dabei tatkräftige Hilfe durch drei Schü-
ler. Gepflanzt wurde eine Eberesche, künftig 
soll es immer der Baum des Jahre sein.
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Information des Fachbereiches Gesundheits- und Verbraucherschutz zu 
Änderungen bei der amtlichen Schlachttier- und Fleischuntersuchung 
bei Schlachtungen für den Eigenbedarf (Hausschlachtungen).
Ab 1. August 2011 erfolgt u.a. wegen der Veränderung von EU- Vorschrif-
ten im Landkreis Jerichower Land eine Systemumstellung bei der Ge-
bührenkalkulation und Gebührenerhebung für die amtliche Schlacht-
tier- und Fleischuntersuchung bei Hausschlachtungen. Demzufolge er-
folgt die Gebührenerhebung nicht mehr vor Ort durch den amtlichen 
Tierarzt, der die Fleischuntersuchung vornimmt, sondern per Gebühren-
bescheid des Fachbereiches Gesundheits- und Verbraucherschutz des 
Landkreises Jerichower Land.
In Umsetzung der teilweise auch neuen rechtlichen Bestimmungen stel-
len sich die Gebühren ab 01.08.2011 wie folgt dar: 
Daneben werden Fahrtkosten als Auslagen erhoben.

Auf Grund zum Teil anderer Gebührensysteme wird mitunter in anderen 
Landkreisen zwar eine geringere Grundgebühr ausgewiesen, bei Unter-
suchungen außerhalb der regulären Dienstzeiten, wie z. B. an Wochen-
enden, wird jedoch von diesen Landkreisen in der Regel ein Aufschlag 
von bis zu 100 % auf die Grundgebühr in Ansatz gebracht. Dieser Auf-
schlag wird im Landkreis Jerichower Land nicht gesondert erhoben, da 
erfahrungsgemäß Hausschlachtungen überwiegend an Wochenenden 
erfolgen. Im Ergebnis bewegen sich daher die Gebühren in unserem 
Landkreis im Vergleich zu anderen Landkreisen im mittleren Bereich.

Die zur Hausschlachtung vorgesehenen Tiere sind nach wie vor bei den 
vertraglich gebundenen amtlichen Tierärzten oder Fachassistenten di-
rekt anzumelden. Gebühren werden auch erhoben, wenn eine Untersu-
chung unterbleibt, weil das angemeldete Tier zur Untersuchung nicht 
bereitgehalten wird.
Jede Hausschlachtung unterliegt ausnahmslos der Untersuchungs-
pflicht. Fleisch aus Hausschlachtungen darf erst nach Abschluss der 
erforderlichen amtlichen Untersuchung weiter verwendet bzw. verar-
beitet werden.
Darüber hinaus dürfen Fleisch und Wurst aus Hausschlachtungen nur 
im Haushalt des Tierbesitzers verwendet werden. 
Für weitere Auskünfte steht das Veterinäramt des Landkreises Jericho-
wer Land unter der Telefonnummer 03921/ 949-3900 zur Verfügung.

Tierärzte und Fachassistenten, die im Landkreis Jerichower Land die Auf-
gaben der amtlichen Schlachttier- und Fleischuntersuchung bei Haus-
schlachtungen wahrnehmen:

DVM Stefan Boden,	 39319 Jerichow, An der Alten Elbe 1, 039343 233

Peter Döbberthin,	 39307 Roßdorf, Sandtrift 27, 03933 4905

DVM Holger Heppert,	 39317 Parey, Hauptstraße 10, 039349 333

Dr. Gunter Hildebrand,	 39291 Küsel, Dorfstraße 39, 039223 258

Waltraud Hoffmann,	 39288 Burg, Wilhelm-Kuhr-Str. 13a, 03921 997724

Dr. Ulrich lx, 	 39261 Zerbst, Zur Jannowitzbrücke 1, 03923 487006

Werner Linack, 	 39291 Rietzel, Dorfstraße 2, 039223 622 22

DVM Thomas Müller,	 39291 Büden, Mittelstraße 5, 0172 3002851

DVM Dirk Reckardt,	 39175 Gerwisch, August-Bebel-Str. 27a, 039292 28835

Dr. Mathias Schumann,	 39288 Burg, Martin-Luther-Str. 37, 03921 997195

TA Hans-Joachim Streubel,	 39319 Redekin, Karl-Liebknecht-Str. 13, 039341 327

DVM Erich Vogt,	 39279 Loburg, Wiesengrund 3, 039245 2387

Dr. Markus Weinrich, 	 39288 Burg, Unterm Hagen 33, 03921 976 9999

Amtliche Untersuchungen bei Hausschlachtungen

Der Schützenverein der Gartenstadt Möser von 
1923 e.V. feiert im September  sein 9. Schützen-
fest. Die Veranstaltung  beginnt traditionell 
am Freitag, dem 16.09.2011 um 15 Uhr im Land-
haus zu Möser. Wie immer sind alle Senioren 
und Seniorinnen herzlichst zum geselligen 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen eingeladen. 
Die Schützinnen tauschen schon ihre besten 
Backrezepte aus, damit eine große Auswahl an 
Kuchen für sie bereit steht. Bei flotter Musik 
durch die Combo 60 darf das Tanzbein ge-
schwungen werden. Die Tanzgruppe der Volks-
solidarität zeigt ihr Können und beim belieb-
ten Lasergewehrschießen werden wieder eine 
Seniorenkönigin und ein Seniorenkönig ermit-
telt. Auch werden schöne Preise bei der Tombo-
la verlost. Der Eintritt ist frei.
Bei Nachfragen steht unsere Damenleiterin 
Frau Schwertfeger telefonisch unter 039222 
2373 gern zur Verfügung.

Am Samstag werden wir mit einem kleinen 
Schützenumzug unsere Königin und die Köni-
ge von zu Hause abholen und zum Landhaus 
geleiten. Den traditionellen großen Festumzug 
werden wir in diesem Jahr nicht durchführen, 
da es anlässlich der 1050-Jahrfeier der Garten-
stadt Möser einen wunderschönen großen Fe-
stumzug gab. Im nächsten Jahr feiern wir un-
ser zehnjähriges Bestehen seit der Neugrün-
dung und 2013 gibt es den Schützenverein 90 
Jahre, so dass bei beiden Jubiläen ein großer 
Umzug geplant ist.
Im Landhaus beginnt am 17. September um 19 
Uhr unser diesjähriger Königsball mit der Pro-
klamation der neuen Königin und der neuen 
Könige in den Disziplinen Gewehr und Pistole 
sowie unseren Jugendkönig.
Die Schützen des Vereins werden eine Woche 
vorher auf dem Schießstand in Gommern ihre 
Könige durch einen fairen Wettkampf ermit-

teln. Wer sich König nennen darf, bleibt wie 
immer bis zur Proklamation streng geheim. 
Nach dem offiziellen Teil erwartet die Gäste 
ein netter Abend bei gutem Essen mit Musik, 
Tanz und einer Tombola. 

Kartenbestellung
Wer Interesse hat und am Königsball teilneh-
men möchte, kann bei der Schatzmeisterin 
Gerlinde Berg (Tel. 039222 66145)  bis zum 
09.09.2011 die Karten bestellen.
Der Unkostenbeitrag für den Königsball be-
trägt pro Person 16 Euro, wobei das Abendes-
sen im Preis enthalten ist.
Der Schützenverein der Gartenstadt Möser von 
1923 e.V. freut sich auf zahlreiche Besucherinnen 
und Besucher und wünscht viel Vergnügen.

Marie-Luise Bußejahn
Stellvertretende Vorsitzende

Schützenfest am 16. und 17. September  in Möser -
großer Umzug erst wieder zum Vereinsjubiläum
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Landesmeisterschaften
am 25. September auf 
dem Lostauer Reitplatz
Dieses Jahr richtet der Hundeverein Mag-
deburg Nord die Landesmeisterschaften 
im Gebrauchshundesport aus und hat mit 
dem Reitplatz in Lostau einen würdigen 
Austragungsort gefunden. 

Gebrauchshundesport beinhaltet das 
Fährten, Unterordnung und Schutzdienst. 
An dieser Landesmeisterschaft  werden 
nur Hunde teilnehmen, die eine Qualifika-
tionsprüfung in Sachsen Anhalt bestan-
den haben. Es werden ca. 20 Hunde star-
ten, darunter auch zwei aus Lostau. Wir 
würden uns freuen Sie als Zuschauer be-
grüßen zu dürfen.

Pietzpuhler  
Reitturnier zum
Vereinsjubiläum
Ende Juli wurde in Pietzpuhl ein dreitägiges 
Reitturnier anlässlich des 90-jährigen Ver-
einsjubiläums des RV „Eichenhof“ Schermen-
Pietzpuhl ausgetragen. Mit 750 Nennungen 
waren die zahlreichen Springwettbewerbe 
wieder einmal gut besetzt. Allen voran die 
schwere Springprüfung hatte ihre Anzie-
hungskraft nicht verfehlt. Anne-Katrin Got-
zel, die im Juli Landesmeisterin geworden ist, 
konnte sich mit einem, fehlerfreien Ritt fürs 
Stechen qualifizieren und belegte am Ende 
einen beachtlichen 6. Platz. Neben der Lokal-
matadorin hatten sieben weitere Reiter das 
Stechen erreicht, darunter Kristin Windisch 
vom RV Königsborn mit ihren Pferden Cosimo 
und Caldero sowie Katja Ehleben auf Adonis 
vom RV Treffenfeld/Rietzel. Dazu gesellte sich 
Steffen Buchheim mit seinem Spitzenpferd 
Lavingon. Doch der landete am Ende abge-
schlagen auf dem 8. Platz.
Steffen Buchheim vom RV Ihleburg hielt sich 
mit  vier Siegen schadlos. Den Sieg im schweren 
Springen sicherte sich der Schönebecker Chri-
stof  Kauert auf Casalina vor Katja Ehleben. 
Insgesamt war der RV Ihleburg der erfolg-
reichste Verein. Mit insgesamt fünf Siegen, 
vier zweiten Plätzen sowie sieben dritten 
Rängen unterstrichen die Ihleburger ihre Vor-
machtstellung im Jerichower Land. 
Weitere Siegerschleifen  sicherten sich Hen-
drik Holländer auf Alcasino bei der L-Spring-
prüfung sowie Nachwuchshoffnung Joan 
Wecke vom RV „Eichenhof“ Schermen-
Pietzpuhl. Sie siegte auf Emy in der E-Prüfung 
mit 4,12 sec. Vorsprung auf Annemarie Dame 
vom RV Wahlitz. 
Als Zugabe der besonderen Art erhielt Heike 
Gotzel anlässlich des Vereinsjubiläums die 
Goldene Verdienstmedaille des Landesreiter-
verbandes.

Landschildkröte
in Möser vermisst
 
Wir vermissen unsere

Landschildkröte.
(Panzerlänge ca. 20 cm )

Wer hat sie eventuell aufgenommen?

Bitte bei Fam. Meinert
in Möser melden.

Danke!

Tel. 0152 - 52 74 89 34

Storchenfest

Kremserhof Runte
Hotel & Restaurant „Am Biesengrund“, Möser

Vogelschutzwarte Storchenhof Loburg e.V.

laden ein zum

10. September 2011,  10.00-16.00 Uhr in  Alt- Lostau
Unter dem Motto „Feiern unterm Storchennest“

–	Vortrag von Dr. Kaatz (Storchenhof Loburg) und Herr Gottschalk
	 (BUND) zum Brutverhalten der Störche mit anschließender Be-
	 sichtigung des Storchennestes über eine Hebebühne (stündlich)
–	Führungen durch die Lostauer Kirche (stündlich)
–	Informationsstand des Storchenhofes Loburg
–	Kremserfahrten „Rund um das Alte-Dorf“
–	Ponyreiten
 
	 Programm auf der Showbühne
	 10.00 Uhr Square Dance Gruppe aus Möser
	 11.00 Uhr Kinderprogramm „Zauberer Alfino“ Lostau
	 12.00 Uhr „Theater an der Angel“ Magdeburg

12.30 Uhr Vorführung der DVD „Mit Prinzesschen nach Afrika“
	 14.00 Uhr COMBO 60 plus”  Möser
	 Tanzmusik der 50 er und 60 er Jahre



Rico Schmidt und 
Anja Woizeschke-Schmidt
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1. Hochzeitsmesse in Pietzpuhl
Am 1. Oktober 2011 soll in der Zeit von 14 bis 18 Uhr die 1. Hochzeitsmes-
se in Pietzpuhl stattfinden. Diese Veranstaltung wird dabei von vier 
Frauen aus der Region organisiert und zwar von Daniela Klitzsch von 
Black & White Design Lostau, Franziska Fandrey, Betreiberin der Ga-
stronomie im Kavaliershaus, der Floristin Claudia Beckmann von Eva´s 
Floradies & Das aus Gerwisch sowie der Standesbeamtin der Gemein-
de Möser, Christel Krawzoff.
Informationen bietet ihnen auch das Video, das auf der Internetseite 
im Möser TV der Gemeinde Möser bereitgestellt worden ist.
Was können Sie erwarten? Über 15 Aussteller, vorwiegend aus der Re-
gion und dem umliegenden Städten und Ortschaften möchten Ihnen 
Anregungen und Tipps für Ihren besonderen Tag geben. Weiterhin 
wird es eine Braut- und Abendmodenschau des Black & White Design 
Lostau, Showfrisieren und noch vieles mehr geben.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Ganz herzlich bedanken möchten sich alle Kinder und Erzieher bei Jaqueline Roefe vom „Bürgerhaus" 
für das gesponserte Mittagessen an unserem Wandertag. Pommes und Eis waren sehr lecker.

Ihren traditionellen Halbmarathon veranstalte-
ten die Skisportler von Eintracht Hohenwarthe.

Danke
Unvergessliche Stunden haben 
wir bei unserer Hochzeit
verlebt.
Wir möchten uns herzlich
bedanken für die schöne Zeit,
die Blumen, die Glückwünsche 
und für die vielen Geschenke.
Ganz besonderer Dank gilt 
Aline, Marcus, Steffen und 
dem „Landgasthof Deinert“
in Parchen.

Ralf und Karola Göhring, geb. Henschel

Bei allen, die uns zu

unserer Hochzeit
in so zahlreicher Weise mit lieben Glückwünschen,

Karten, Blumen und Geschenken bedacht haben,

möchten wir uns auf diesem Wege

ganz herzlich bedanken.

Hohenwarthe, 16. Juli 2011

Rico Schmidt und 
Anja Woizeschke-Schmidt

Es war eine große Freude

für uns,

dass so viele Menschen an uns 

gedacht haben.
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Unser Service für Sie:
➤	Abriss und Entkernung
➤	Pflasterarbeiten jeglicher Art
➤	Abriss von Asbest und Eternit nach TRGS-519
➤	Silikonverfugungen von Fenstern, Türen, Bädern
➤	Pflege von Grundstücken und Objekten
➤	Aufbau von Zäunen und Carports
➤	Wohnungsauflösungen, Entrümpelungen,
	 Beräumungen inkl. Entsorgung (auch Messie)
➤	Übergabe von Wohnungen (inkl. Vorbereitung) an 		
	 ihren alten Vermieter
➤	Baumfällungen mit und ohne Bühne inkl. Entsorgung
➤	Kostenlose Schrottabholungen
➤	Renovierungsarbeiten
➤	Trockenbau

Alle Arbeiten die wir selber nicht ausführen können und 
dürfen, werden durch angeschlossene Fachbetriebe  

mit  Meisterqualifikation erledigt.

Michael Ziegeler · 39291 Schermen · Chausseestraße 19
Tel. 03921 / 482497 oder 0173/2914081

Fax 0391 / 66096-1000 · Service-TeamLt-online.de

Dienstleistungen Runte 
 

– Forstdienstleistungen	 – Freischneidearbeiten
– Hausmeisterservice	 – Wildzaunbau
– Grünlandpflege	 – Winterdienst
– Problembaumfällung	 – kl. Arbeiten rund ums Haus

Toni Runte, Altes Dorf 4 b, 39291 Lostau
Tel. 039222/619832 – Mobil 0162/7387672

E-mail: tonirunte@web.de

Vermiete in Möser
barrierefreies Wohnen auf einer Ebene 
	 –	Bungalow mit großer Terrasse
	 –	3 Räume, Küche mit EBK und Speisekammer,
		  Gäste-WC, Bad mit großer bodentiefer Dusche, 
		  98,10 qm Wohnfläche, zzgl 30 qm Terrasse
	 –	Kaltmiete 588,60 Euro, Nebenkosten 196,20 Euro
		  Garage und PKW-Stellplätze für zusammen 
		  35,00 Euro monatlich

Borowski Immobilie 0391/ 811 10 70
Cracauer Straße 62 A - 39114 Magdeburg

Monika Schröder / Michaela Donau
Private Arbeitsvermittlung

Wir suchen: Schlosser, Elektriker, Maler, Tischler, Verkäuferin, 
Kommissionierer, Produktionshelfer, Kraftfahrer ( m/w.)

Sternstraße 31, 39104 Magdeburg
0391 81067810, info@jvg-deutschland.de

Arrangements und Veranstaltungen
September

	 •	Jeden Dienstag „Schnitzeltag“ 	 für 6,50 Euro

 

	 •	Jeden Freitag „Nudeltag“ 	 für 5,00 Euro

 

	 •	Jeden 1. Sonntag im Monat Brunch
		  von 11.00 – 14.00 Uhr	 für 9,90 Euro

 

	 •	10. September, 10.00 – 16.00 Uhr Storchenfest in Lostau
	 	 mit Bierwagen, Grill und Salaten, Kaffeee und Kuchen

	 	 Bei sonnigem Wetter Eiswagen

Christin Ludwig, Biesengrundbreite 19 – 39291 Möser
Telefon 039222/68500
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David Kellermann

– Gerätegestützte Krankengymnastik
– Progressive Muskel-Relaxation
– Anmeldungen für Nordic Walking, Rückenschule und  
   Wirbelsäulengymnastik

Bahnhof 2 in Möser
Tel. 039222 / 66038

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 8.00 – 19.00; Fr. 8.00 – 18.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Olaf Bachler
Am Sportplatz 9
39291 Hohenwarthe

Tel.: 03 92 22 / 38 97
Fax: 03 92 22 / 6 68 28
Tel.: 03 91 / 5 61 20 05
Funk: 01 62 / 5 25 32 95
eMail: bachler-service@web.de
Internet: www.bachler-service.de

Inhaberin Mandy Bardehle
Bahnstraße 2 – 39291 Möser

Tel. 0 39 21 / 60 91 53 – Funk 01 76 / 23 14 77 73

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr. 9.00 – 19.00 / Di, Do 9.00 – 20.00 / Sa 9.00 – 12.00  

und nach Vereinbarung

Taxi Zimmermann

Hausbesuche!
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ACHTUNG: Anzeigen- und Redaktionsschluss
Oktober-Ausgabe: 20. September 2011

Digital-
fernsehen...? 

Wir helfen Ihnen 
beim Umstieg

Verlängert: Die Dickmänner bieten Ihnen bis zum 30. September 2011 
eine kostenlose Beratung/Überprüfung, ob Ihre SAT-Anlage und Ihr

TV-Gerät für digitales Fernsehen geeignet sind. Elektrofahrräder
10 % billiger
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Hohenwarthe

Gebäudereinigung &  
Dienstleistungen Neumann

Wer träumt nicht davon, seine Fenster nicht selber putzen zu müssen? 

Ich kann Ihnen diesen Traum erfüllen!
Aber das ist nicht alles, was ich anzubieten habe:

. Glasreinigung . Rasenmähen . Unterhaltsreinigung (z.B. Haushaltshilfe,

Büroreinigung) . Treppen & Flurreinigung . Straßenreinigung
. Teppichreinigung . Grundstückspflege .  allgemeine Hausmeisterarbeiten

Bei mir bekommen Sie nicht nur Qualität, 
 sondern auch noch einen fairen Preis!!!

Jetzt müssen Sie nur noch anrufen!
Ein Angebot und sämtliche Informationen bekommen Sie gratis!

Patrick Neumann – Am Sportplatz 23 – Hohenwarthe 
Tel. 039222/68570 – Fax. 039222/959698.

Funk 0175/1504057
Ingenieurbüro für Bauplanung         

Planung von:
– Wohnhausneubauten  
– Um- und Ausbauten           
– Nutzungsänderungen 
– Geschäftsräumen               
– Wintergärten  

(individuelle Wünsche -
persönliche Planung - 

exakte Kostenaussage)

Telefon: 03 92 22-6 65 43 
Fax: 03 9222-6 65 42 

Mobil: 0174-9170776

www.Bauplanung-
Schmerder.de
ingenieurbuero-
schmerder@t-online.de

Marcel Thiele
Holzstraße 26 a

39288 Burg
Tel. 03921 / 48 21 33
Fax. 03921/ 48 36 70

Mobil : 0171/26 123 66 
Marcel-t@web.de

Zu Ihrem Vorteil – unsere 
„Sorglos-

Autoversicherung“

Keine Begrenzung der
Fahrleistung

keine Einschränkung der
Fahrzeugnutzer

Schermener Weg 2 – 39291 Möser

Alles was Maler, Heimwerker und Lackierer brauchen

Lacke			   Industrielacke
Farben			   Autolacke
Wärmedämmung	 Zubehör

Arbeitsschutz

Tel.  039222/2064	 Tel.  039222/2241
Fax  039222/2063	 Fax  039222/3674

Vermietservice
– Vertikutierer	 – Motorsägen	 – Rasenwalzen
– Leisehäcksler	 – Rasenmäher	 – Laubsauger
– E-Heckenscheren	 – Freischneider	 – Holzspalter
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Taxi & Mietwagen

Thomas Eschner
	 • Gütertransport und Kurierdienste 

	 • Taxi und Mietwagen 

	 • Flughafentransfer und Familienfeier bis 8 Personen 

	 • Krankentransport für alle Kassen 

	 • Dialyse- und Bestrahlungsfahrten

Hauptstraße 21
39288 Burg/Niegripp

Tel/Fax: 03921 / 99 43 25
Mobil: 0179 / 45 33 742

Tel. 03 92 22 / 9 58 84 • 03 92 22 / 9 58 80
Fax 03 92 22 / 9 58 81 • Funk 01 77 / 4 80 77 05
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Tiefbau-Abriss- und Recycling Schermen GmbH

Talstraße 3 - 39291 Schermen
Tel. 03921 / 45730 Fax 03921 / 457317 Funk 0171 / 4950422

– Abbruch
– Recycling
– Sand & Kies
– Entsorgung
– Container
– Erdbau

Öffnungszeiten
Montag - Freitag
9.00 – 12.30 und

14.30 – 18.00 Uhr 

Samstag
9.00 – 12.00 Uhr

Thälmannstraße 2
39291 Möser

Tel. 0173 / 7113931

Gern liefern wir auch
Ihre Bestellung!

Julia Pabel
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Parkett – Holzpflaster – Dielung
Laminat – Holzterrassen

Beratung und Ausführung aus einer Hand für. Bäderteil- oder Komplettsanierung. Wohnraumrenovierung. Baumwollbeschichtung – auch Verkauf. Spanndecken mit Beleuchtung. Trockenbau und Fliesen. Wartung und Kundendienst. und noch vieles mehr

Internet: www.trefflichs-design.de
Telefon 03 92 22 / 6 60 77
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Arbeitnehmer, Beamte, Rentner betreuen wir von A – Z im 
Rahmen einer Mitgliedschaft bei der

Beratungsstelle: 39291 Schermen, Fasanenweg 3, 
Tel. 0 39 2 1 - 98 68 71  *  Fax 0 39 21  - 94 44 28
kostenloses Info-Telefon 0800–1817616 Internet: www.vlh.de E-Mail: vlh@vlh.de

Wir beantragen bzw. beraten dann auch steuerlich bei:
• „Riester-Bonus“ (steuerliche Auswirkungen) 
• Eigenheimzulage (inkl. Kinderzulage)
• Kindergeld 
• Lohnsteuerermäßigung und
• Investitionszulage (§ 3 u. 4 InvZulG 1999)

Lohnsteuerhilfeverein

wenn Sie Einkünfte ausschließlich aus nichtselbständiger Tätigkeit haben und 
die Nebeneinnahmen aus Überschusseinkünften (z.B. Vermietung) die Ein-
nahmegrenze von insgesamt 9000 bzw. 18000 Euro nicht übersteigen.

Einkommensteuererklärung,

Ihr Ansprechpartner vor Ort

Rainer Gerike Immobilien

✔

✔

✔

Hechtweg 7, 39291 Möser

Vermietungen/Verkauf: Häuser/Wohnungen/Grundstücke 
		  Für Verkäufer provisionsfrei: Rufen Sie an!

Aktuelle Mietobjekte:   
	 z.B. Lostau: RH, 103,4 qm, 4 Zi., Kü. Bad (Du.+Bw), Gä.-WC, 
	 Spitzb., Carport  	 KM: 580 €+NK+MC

	 z.B Möser: RH, 114,5 qm, 4 Zi., Kü, Bad (Du+Bw.), Gä.-WC, 
	 2 PKW-Stellpl.	 KM: 590 €+NK+MC

	 z.B Gerwisch:  76,65 qm, OG, 3 Zi., Kü (EBK), Gä.-WC, Balkon,  
	 PKW-Stellpl.	 KM: 383 €+NK+MC

Aktuelle Kaufangebote: 
	 z.B. Möser: DHH, Bj. 1996, ca. 111 qm Wfl./Nfl., 3 Zi., Kü., 
	 Bad (Du.+Bw.), Gäste-WC, Garage, 1247 qm GS	 KP: 119.500 € 
		  provisionsfrei!!!

	 z.B. Detershagen: EFH m. ELW,  96/74 qm Wfl.,  Bj. 1994, 
	 4 Zi., Kü. (EBK), Bad, Kamin/2 Zi., Kü., Bad, Abstellr., 478 qm GS, 
	 Pool, eig. Brunnen 	 KP: VB 210.000 €+MC

 A.S.B. 
Lohnsteuerhilfeverein 

e.V.
Im Rahmen einer  

Mitgliedschaft leisten wir

Hilfe in  
Lohnsteuersachen

Beratungsstelle:

39291 Lostau
Waldesruh 1

Einf. Lindenstraße 3 b

Tel. 03 92 22 / 93 00
Sprechzeiten nach  

Vereinbarung

Ursula Felgenträger
Baulohn- und Buchführungsbüro

– Lohn- und Gehaltsabrechnungen
– Buchung lfd. Geschäftsvorfälle

zuverlässig, preiswert und termingerecht.

Waldesruh 1, 39291 Lostau
Tel. 039222/9300 - Fax 039222/9301

• Neuanfertigung und Aufarbeitung von Polstermöbeln
• Maßanfertigung von Fensterdekorationen
• Lieferung und Montage von Sonnenschutzanlagen
• Verlegen von Bodenbelag und Reinigung von Lamellen

39291 Möser • Thälmannstr. 48 • Tel. (03 92 22) 23 40

☎ /Fax 03 92 22 / 25 14                Funk: 01 70/ 30856 31
Mo. – Fr. von 8.00 – 18.00 + Sa von 9.00 – 14.00 Uhr 
Angebote anschauen unter: www.gerike-immobilien.de
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AusZeitAusZeit für Körper und Seele

Primelweg 1
39291 Möser
Möser Tel.: 039222-95736

Mobil: 0177-7395960
www.auszeit-kurzke.de
c.kurzke@gmx.de

Gutscheine immer ein passendes Geschenk!

Anke Kindel

Möserstraße 1a
39291 Hohenwarthe

Tel. 	 03 92 22 - 6 89 89
Funk	 01 71 - 3 21 44 23

eMail:  sinnesgefluester@freenet.de • www.institut-sinnesgefluester.de

•	Solare Heizungsunterstützung in
	 Kombination mit
	 –	Kaminöfen mit Heizungsanschluss
	 –	Wärmepumpenheizungen

•	Solarstromanlagen

•	Passivhausbaubegleitung

•	Sachverständigentätigkeit

Autowerkstatt

Rüdiger Baumann
Meisterbetrieb der Kfz-Innung

Lindenstraße 6 – 39291 Lostau

Tel.: 039222/2695 – Funk: 0160/4506435 – Fax: 039222/66985

Constance Kurzke

Ich bin umgezogen ... 
... von Schermen nach Möser!!!
Seit dem 23. August 2011 begrüße 
ich Sie in meinen neuen Räumen in 
Möser!!!

Lassen Sie sich überraschen!!!

Termine nach Vereinbarung


